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Dialog- und Beteiligungsprozesse gestalten.
Kommunikation in Infrastrukturprojekten  
zu Windenergie und PV-Freiflächen 
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	VERANSTALTUNGSORT 

	 �Sächsische Aufbaubank – Förderbank – (SAB) 
Konferenzzentrum 
Pirnaische Straße 9 
01069 Dresden

	ANMELDUNG 

	� Anmeldung unter  
Veranstaltungskalender | SAENA                 

www.sachsen-erneuerbar.de
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  WORKSHOPS

	�� A: �Wie gestalten wir Beteiligungsprozesse dialogisch? 
Workshopleitung: Prof. Dr. Gernot Barth, Steinbeis Mediation Leipzig

	�	�  Wie will Bürgerschaft einbezogen werden? Erhalten Sie Einblicke darin aus dem 
Steinbeis-Beteiligungsreport. Sie lernen Prinzipien von Beteiligungsprozessen  
sowie Praxisbeispiele kennen und bekommen „Handwerkszeug“ mit für den  
Umgang mit Bürgerinitiativen. 

	 �B: 	�Dialog Prozess Gestaltung – Konflikte erkennen und präventiv berücksichtigen  
Workshopleitung: Emanuela Boretzki & Wiebke Heider,  
Energiewende-Mediation Leipzig

		�  Im Workshop erfahren Sie, wie Sie souverän und zuversichtlich in der  
Dialog-Prozess-Gestaltung agieren und Ihre Konflikt-, Kommunikations-  
und Systemkompetenzen erweitern.  

	 C:	� Konfliktfeldanalyse – Wie angehen und welche Handlungsoptionen  
ergeben sich daraus?  
�Workshopleitung: Ralf Krüger, Füller & Krüger Strategische Beratung Dresden

		�  Lernen Sie Konfliktfeldanalysen kennen, wozu sie nutzen und aus welchen 
Bausteinen sie bestehen. Zudem gibt es Einblicke in Kernelemente von 
strategischem Konfliktmanagement. Im Workshop entwickeln Sie selbst erste 
Schritte und Handlungsoptionen anhand verschiedener Szenarien.

	� D: 	�In Kontakt: Frühe Kommunikation & Wie Bürgerräte einsetzen? 
Workshopleitung: Adrian Tozzi, Projektleiter Bürgerbeteiligung Großpösna & 
Melanie Sterczewski, Dialog- und Prozessgestaltung von SAENA

		�  Anhand des sogenannten Beteiligungsparadoxons ist bekannt, dass der 
Einflussbereich auf Infrastrukturprojekte und Akzeptanz umso größer ist, je 
frühzeitiger die Kommunikation und Beteiligung dazu stattfindet. Dies gilt sowohl 
für kommunale Gremien, als auch die Bürgerschaft. Freuen Sie sich auf einen 
Praxiseinblick der Gemeinde Großpösna, die ihren Weg der frühen Beteiligung 
und gemeinsamen Gestaltung von Prozessen beschreibt. Im zweiten Teil des 
Workshops erfahren Sie mehr zur Gründung und zum Einsatz von Bürgerräten.

Beteiligungsorientierte Umsetzung von großen Infrastruktur
projekten benötigt Transparenz, Vielfalt, funktionierende 
Verständigung und gute Öffentlichkeitsarbeit. Letztlich 
schaffen aktuell z. B. die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) Möglichkeiten 
für finanzielle Teilhabe der Kommunen und begünstigen 
Bürgerenergiegesellschaften. 

In unserer Veranstaltung erfahren sächsische Bürgermeister
innen, Bürgermeister und Bauamtsverantwortliche mehr 
zum Thema und erleben selbst verschiedene Facetten von 
Beteiligungsprozessen in Workshops, um daraus Ideen  
für das eigene Wirken mitzunehmen. 

	PROGRAMM

	 ab 09.30 Uhr 		  Anmeldung und Kaffee

	 10.00 – 10.15 Uhr 	 Willkommen

	 10.15 – 10.45 Uhr	 �Impulsvortrag zum „Mut zur Veränderung!  
Gesellschaftliche Prozesse kreativ gestalten.“  
Dr. Joachim Klose, Leiter Politisches Bildungsforum  
von der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

	 10.45 – 12.15 Uhr	 1. Workshoprunde  
				    Zur Wahl stehen die Workshops A, B, C.

	 12.15 – 12.45 Uhr 	 gemeinsames Mittagessen

	 12.45 – 14.15 Uhr 	 2. Workshoprunde
				    Zur Wahl stehen die Workshops A, B, D.

	 14.15 – 14.30 Uhr	 Abschluss und Zusammenfassung


